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Beratungsfolge Termin Status 

Stadtrat 29.03.2006 öffentlich 
Entscheidung 
 

 
 
 
Betreff: Antrag der CDU-Fraktion zu Laufzeiten und Kündigungsfristen von 

Dienstleistungsverträgen/-vereinbarungen 
  
 
Beschlussvorschlag:                                          
 
Der Stadtrat möge beschließen: 
 
Die Oberbürgermeisterin wird gebeten, alle Dienstleistungsverträge/-vereinbarungen der Stadt Halle 
(Saale) unter Angabe ihrer Laufzeiten (seit wann/bis wann) und Kündigungsfristen zu benennen. 
 
 
 
gez. Bernhard Bönisch 
Fraktionsvorsitzender 
 
Begründung:                                                                                                                                    
 
Die Stadt Halle (Saale) hat mit verschiedenen Unternehmen Dienstleistungsverträge abgeschlossen. 
Da diese Verträge den Fraktionen im Einzelnen nicht vorliegen, sind Bewertungen zu verschiedenen 
Aspekten der Leistungserbringung seitens der Fraktionen nicht möglich. Da die Verwaltung einerseits 
den Fraktionen Kopien dieser Verträge nicht zur Verfügung stellen kann, andererseits dem Stadtrat 
die Möglichkeit der Wahrnehmung seiner Kontroll- und Aufsichtsfunktion eingeräumt werden muss, 
sollte der o. g. Weg für beide Seiten akzeptabel sein.  
 

TOP: 
Vorlagen-Nummer:  IV/2006/05673 
Datum:   08.03.2006 
Bezug-Nummer.   
Kostenstelle/Unterabschnitt:  
Verfasser:   Bernhard Bönisch 
     



Stadt Halle (Saale)         22.03.06 
Die Oberbürgermeisterin 
 
 
 
 
 
Antrag der CDU-Fraktion zu Laufzeiten und Kündigung sfristen von 
Dienstleistungsverträgen/ -vereinbarungen 
 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
 
Die Verwaltung schließt im Jahr rund 253 VOL-Verträge (Lieferungen und Dienstleistungen) ab. Eine 
vollständige Auflistung ist daher nicht möglich. Es wird deshalb gebeten, den Antrag hinsichtlich der 
Auftragssummen des Vertragsgegen- 
standes oder des Vertragspartners zu konkretisieren. 
 
Zurzeit werden die Dienstleistungsverträge der Verwaltung mit den städtischen Unternehmen 
zusammengestellt. Aufgrund des Rechercheaufwandes kann die Beantwortung auch insoweit erst in 
der Stadtratssitzung im April erfolgen. 
 
 
 
 
 
Ingrid Häußler 
Oberbürgermeisterin 
 


